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(54) Verfahren und Anordnung zum Erwärmen einer Metallplatine

(57) Bei dem Verfahren und der Anordnung zum Er-
wärmen einer Metallplatine (2) wird diese zwischen ei-
nem unteren Kontaktelement (5) und einem oberen Kon-
taktelement (9) als Bestandteile einer Heizvorrichtung (1)
positioniert. Die mit Heizeinheiten (6, 11) versehenen
und in Aufnahmekörper (4, 8) integrierten Kontaktele-

mente (5, 9) bestehen jeweils aus einem hoch wärme-
leitfähigen Werkstoff mit einer Leitfähigkeit von minde-
stens 150 W/mK. Die Metallplatine (2) wird zwischen den
an ihre Konturen angepassten Kontaktelementen (5, 9)
unter Anpressdruck über einen Zeitraum von weniger als
120 s in mindestens einer Erwärmungsphase auf eine
Temperatur von 200 °C bis 450 °C erwärmt.
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